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Fall 24 

Big Bachelor im freien Fall 

Auch im 20. Jahr ihres Bestehens gehen den privaten Rundfunkunternehmen die Ideen nicht aus.  

1. Rundfunkunternehmen R1 will eine Sendung produzieren, in welcher zehn „Freiwillige“ sich 
für 10 Wochen in einen mit zahlreichen Kameras ausgestatteten Bungalow begeben und dort 
einige „Spielchen“ ausführen müssen. Über die Website von R1 werden ständig neue Live-Bilder 
eingespielt. Die „besten“ Szenen werden in einer täglichen Show ausgestrahlt. In jeder Woche 
„muss“ der Bewohner den Bungalow verlassen, der vom Publikum per Telefon „herausgewählt“ 
wird. Die zuständige Landesmedienanstalt will die Show vollumfänglich beanstanden.  

2. Rundfunkunternehmen R2 bringt einen „Junggesellen“ (J.) mit 15 unverheirateten Frauen 
zusammen. J. darf in einer wöchentlichen Show mit den Damen vor laufenden Kameras diverse 
(gerade noch jugendfreie) „Tests“ ausführen und dabei jeweils eine von ihnen „nach Hause 
schicken“. Die (noch) „erfolgreichen“ Kandidatinnen erhalten hingegen eine schwarze Rose. J. hat 
sich zuvor vertraglich verpflichtet, seine langjährige Freundin vor, während und nach der Show nicht 
zu treffen („Karenzzeit“). Eine zwischenzeitliche Heirat ist ihm bei Meidung einer „Vertragsstrafe“ 
von € 50.000 untersagt. Auch hier will die zuständige Landesmedienanstalt die Show 
vollumfänglich beanstanden. Außerdem klagt R2 nach vollzogener Heirat wegen der Vertragsstrafe 
vor den Zivilgerichten.  

3. Rundfunkunternehmen R3 plant die „Ultimative Megashow“: 10 (halbwegs) Prominente 
werden in ein Flugzeug gesetzt. in 10.000 m Höhe müssen sie „den Absprung wagen“. Dabei 
stehen nur 9 Fallschirme zur Verfügung. Diese werden teils durch ein Losverfahren, teils durch 
besondere Aufgaben auf die „Crew“ verteilt. Alle Beteiligten haben sich mit dieser 
Vorgehensweise einverstanden erklärt. Die „entscheidenden Momente“ werden mittels Bord- und 
Helmkameras aufgenommen. Natürlich hat auch hier die zuständige Landesmedienanstalt vor, die 
Show zu beanstanden.  

Verstößt das beabsichtigte Vorgehen gegen Grundrechte? 
 
(Frei nach Ideen von John de Mol u.a.) 
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